
 

 

7. Änderungssatzung 

zur Hauptsatzung der Stadt Neuwied vom 23.07.2014 
 

Aufgrund der §§ 18 Abs. 4; 24, 25 und 27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31. 

Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24.05.2023 (GVBl. S. 133), 

des § 2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) 

vom 27. November 1997 (GVBl. S. 435) und des § 2 der Feuerwehr Entschädigungsverordnung (Feuer-

wEntschV RP) vom 12.03.1991 (GVBl. S. 85), in der jeweils gültigen Fassung, hat der Stadtrat in seiner 

Sitzung am 15. Februar 2024 die folgende Hauptsatzungsänderung beschlossen: 

I.  Die Hauptsatzung der Stadt Neuwied vom 23.07.2014, zuletzt geändert durch die 6. Änderungs-

satzung vom 27.04.2023, wird wie folgt geändert: 

1.  § 3 wird wie folgt geändert: 

§ 3 Ortsbezirke 

(1) Zur Förderung des örtlichen Gemeinschaftslebens werden auf der Grundlage der Ein-

teilung der Stimmbezirke zur Wahl des Stadtrats am 09.06.2024 die folgenden  

Ortsbezirke gebildet: 

01. Innenstadt 

02. Heddesdorf 

03. Heimbach-Weis 

04. Engers 

05. Irlich 

06. Feldkirchen 

07. Oberbieber 

08. Niederbieber 

09. Gladbach 

10. Torney 

11. Segendorf 

12. Rodenbach 

13. Block 

14. Altwied 

 

(2) Die Zahl der Mitglieder der Ortsbeiräte beträgt ohne Ortsvorsteher: 

- Ortsbeirat Innenstadt: 14 

- Ortsbeirat Heddesdorf: 14 

- Ortsbeirat Heimbach-Weis: 10 

- Ortsbeirat Engers: 8 

- Ortsbeirat Irlich: 8 

- Ortsbeirat Feldkirchen: 8 

- Ortsbeirat Oberbieber: 8 

- Ortsbeirat Niederbieber: 8 

- Ortsbeirat Gladbach: 6 

- Ortsbeirat Torney: 4 

- Ortsbeirat Segendorf: 4 

- Ortsbeirat Rodenbach: 4 

- Ortsbeirat Block: 4 

- Ortsbeirat Altwied: 4 



 

 

 

II.  Die übrigen Bestimmungen der Hauptsatzung bleiben unberührt.  

III.  Die 7. Änderungssatzung tritt zum Ende der Wahlzeit des Stadtrates 2019 - 2024 in Kraft. 

 

Neuwied, 15.02.2024 

gez. Jan Einig 

Oberbürgermeister 

 

Hinweis: Gemäß § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens - 

oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an gül-

tig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn innerhalb der vorgenannten Frist Verletzungen der Ver-

fahrens- oder Formvorschriften unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 

schriftlich bei der Stadtverwaltung Neuwied, Engerser Landstraße 17, 56564 Neuwied, geltend gemacht 

worden sind oder wenn die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die 

Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt.  

 

  


